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 Beschlussvorlage 

   
  

TOP Beschaffung eines 
Mehrzweckfahrzeuges (MZF) für die 
Freiw. Feuerwehr Ettringen 

 

 Verfasser:   
Bearbeiter: Stephan Eiden 
Abteilung:  Abteilung 2 

  Datum:  
19.10.2016 

Aktenzeichen: 
2 710-91 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-28 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 07.12.2016 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzauschuss der Verbandsgemeinde Vordereifel stimmt der Be-
schaffung eines Mehrzweckfahrzeuges (MZF) für die Freiw. Feuerwehr Ettringen zu. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde Vordereifel lehnt eine Be-
schaffung eines Mehrzweckfahrzeuges (MZF) für die Freiw. Feuerwehr Ettringen ab. 
 
 
 
Etwaige Anträge:   
  
 
    
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 
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Sachverhalt: 
 
Am Standort Ettringen (Stützpunktwehr) sind derzeit verschiedene Feuerwehrfahr-
zeuge stationiert. Unter anderem ist hier ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 
(HLF 10/10) im Einsatz.  
Dieses Fahrzeug wurde im Jahre 2006/2007 im Rahmen der damaligen Förderricht-
linien des Landes mit einer zulässigen Gesamtmasse von 11.000 kg beschafft. 
Im Laufe des Jahres 2007 wurde u.a. die techn. Richtlinie für o.g. Fahrzeug ange-
passt, sodass die Gesamtmasse für ein HLF 10/10 von 11.000 kg auf 12.000 kg er-
höht wurde. 
Durch eine technische Abnahme des TÜV konnte zunächst das Gesamtgewicht auf 
11.500 kg, später auf 12.000 kg erhöht werden. 
Somit ist das Fahrgestell derzeit maximal ausgelastet. Eine weitere Erhöhung des 
Gesamtgewichtes ist nicht möglich. 
 
Bedingt durch die vielfältigen Aufgabenbereiche der Freiw. Feuerwehr Ettringen als 
Stützpunktwehr und der hierfür notwendigen Ausrüstungsgegenstände, beispielswei-
se GAMS-Plus-Satz, Absturzsicherungssatz, Gefahrstoffpumpe, Greifzug mit Zube-
hör, etc. hat das o.g. Fahrzeug derzeit das maximale Gesamtgewicht überschritten. 
Verschiedene Varianten in der Beladung ergeben hier nur geringfügige Abweichun-
gen, die im Ergebnis weiterhin eine Überschreitung des zulässigenGesamtgewichtes 
bedeuten. 
Eine Verteilung der Ausrüstung auf weitere Fahrzeuge ist nicht möglich. 
 
Die Wehrleitung und die Verwaltung schlagen daher als möglliche Lösung die Be-
schaffung  eines gebrauchten Mehrzweckfahrzeuges (MZF) vor. 
Der sich im Fahrzeugbestand der Ettringer Wehr befindliche Mehrzweckanhänger 
soll im Anschluss veräußert werden. 
Für die Beschaffung eines gebrauchten MZF werden Kosten in Höhe von ca. 
7.500,00 EUR erwartet.  
Im Haushaltsplan sind diese Kosten nicht eingeplant. Jedoch konnten durch den 
Verkauf des Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der Freiw. Feuerwehr Arft und des 
Tanklöschfahrzeuges (TLF 8/18 W) der Freiw. Feuerwehr Virneburg Einnahmen in 
Höhe von 13.700,00 EUR erzielt werden. Im Haushaltsansatz waren für den Erlös 
aus dem Verkauf der o.g. Fahrzeuge 4.500,00 EUR eingeplant. 
Die Beschaffung des MZF ist daher durch die erzielten Mehreinnahmen abgedeckt. 
 
Mit Blick auf auf die Außerdienststellung des Schlauchwagen 2000 (SW 2000) am 
Standort Kottenheim im Jahre 2019/2020 und einem Übergang dieses Fahrzeuges in 
den Bestand der Verbandsgemeinde Vordereifel könnte das jetzt zu beschaffende 
MZF wieder veräußert werden. Das MZF stellt somit eine Übergangslösung dar. 
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Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
    

Veranschlagung 

 
Nein 
 

 Ja, mit 
       € 

 

 Ergebnishaus-
halt 
  20      

 Finanzhaus-
halt  
 20      

Buchungsstel-
le: 
      

 

 
 
Anlagen: 
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